
Partner im Projekt ZASA
Projektkoordination:

MA&T Sell & Partner GmbH
in Würselen

Projektpartner Pflegeeinrichtungen:

Seniorenzentrum Am Haarbach
in Aachen

Haus Hörn gGmbH
in Aachen

St. Gereon Seniorendienste gGmbH
in Hückelhoven

Institut für Pflege und Soziales gGmbH

in Heinsberg

Lambertus gGmbH
in Hückelhoven

Franziskusheim gGmbH
in Geilenkirchen

Christliche Bildungsakademie für 
Gesundheitsberufe Aachen GmbH

in Aachen

Zentrale Handlungsfelder des 
Projektes: 

• die Qualifizierung, Rollenreflektion &
Arbeitsgestaltung für Praxisanleiter
und Anleiterinnen

• die Unterstützung der Lehrkräfte in
den Fachseminaren im Umgang mit
sozial benachteiligten Schüler/innen
& in der Kooperation mit den Praxis-
einrichtungen

• die Entwicklung und Umsetzung von
neuen Konzepten für eine bessere
regionale & zwischenbetriebliche
Mobilität für Fachkräfte in der
Altenpflege nach erfolgreichem Aus-
bildungsabschluss

• die Umsetzung von praxistauglichen
Vorarbeiten für die Realisierung der
generalistischen Pflegeausbildung in
der Region Aachen/Heinsberg

• die Aufbereitung der Projekt-
ergebnisse, so dass diese im Transfer
in der gesamten Pflegebranche in
NRW nutzbar sind.

Das Projekt ZASA wird im Rahmen der Fachkräfteinitiative des Landes NRW mit Mitteln des Arbeitsministeriums NRW (MAGs) und des 
Europäischen Sozialfonds (ESF) in der Zeit vom 01.07.2016 -30.06.2018 gefördert.

Institut für Pflege und Soziales gGmbH

Empfehlungen für andere
• Miteinbeziehen aller beteiligten Personen/Organisationen → kooperativen Ansatz suchen

• Bei Problemen frühzeitig intervenieren

• Die eigene Rolle stets reflektieren

Herausforderungen

• Konsequent bleiben

• Balance zwischen Projekttätigkeit und 
Tagesgeschäft/Alltag

• Gemeinsame Linie im Team finden

Zitate

„Schülern ein Geländer geben.“ „Konsequenz walten lassen.“ 

„Schule & Praxis – gemeinsam an einem Strang ziehen.“

Projektaktivitäten:

Für Schüler/innen Für Lehrende

Extra-Ansprechpartner bei privaten Problemen Gemeinsames Rollenverständnis im Team 
entwickelt

Hilfe bereitstellen durch Vermittlung von 
Adressen/außerschulischen Institutionen

Neue „Umgangskultur“ im Team zum Umgang 
mit schwierigen Schülern

Schriftliche Klärung von do´s & dont´s
(„Verhaltenskodex“ mit Regeln)

Workshop: „Zwischen Nähe und Distanz“

Seminare (Schülerzentrierte Unterrichts-
methoden, Herausfordernde Situationen im 

Unterricht)

Über uns

Das Institut für Pflege und Soziales
gGmbH (IPS) ist ein Bildungsinstitut
mit vier staatlich anerkannten Fach-
seminaren für Altenpflege in der
Region Heinsberg und Bergheim,
welches seit 30 Jahren kompetente
Aus- und Weiterbildung in Pflege-
berufen anbietet.

Warum ZASA?

Durch das Projekt erhalten wir die Möglichkeit, Lehrkräfte
bzgl. alltäglicher Fragen des Unterrichts, z. B. durch kollegiales
Coaching, noch besser zu unterstützen. Gleichzeitig können
wir im Rahmen zielgerichteter Fortbildungen kritische Situa-
tionen im Unterricht konkret aufgreifen und unseren Lehr-
kräften helfen, sich noch besser auf Erwartungen, Kompeten-
zen sowie Entwicklungsbereiche der heutigen Schüler-
generation einzustellen.

Ziele

• Stärkeren Austausch suchen mit Trägern/ 
verbesserte Kooperation

• Zusammenarbeit mit Schülern besser gestalten


